
A T M O S F E R A  
GO WEST  -  GO EAST   
Litauische und Deutsche Künstler im Dialog 

In Kooperation zwischen Lithuanian Artists Association (LDS) in Vilnius 
und dem Verein Berliner Künstler  präsentiert die Galerie VEREIN 
BERLINER KÜNSTLER, vom 13. Oktober bis zum 4. November  
eine binationale Ausstellung unter dem Titel  
A T M O S F E R A  |  G o  w e s t  –  G o  e a s t  

Kuratiert von Sandra Dastikiene (Mitglied im LDS Litauischer Künstler 
Verband) und ameret (Mitglied im VBK u. BBK Berlin). 

Teilnehmende Künstlerinnen und Künstler: 
aus Vilnius: Romualdas Balinskas, Saulius Dastikas, Mantas Maziliauskas, 
Virgis Ruseckas  
aus Berlin: Ameret, Nele Probst, Evelyn Sommerhoff, Anita Staud 

Die Kuratorinnen interessierte der Vergleich und der Austausch über 
unterschiedliche Herangehensweisen, Ausrichtungen und Themen, der 
kuünstlerischen Ansätze. Durch die Gegenüberstellung von Arbeiten 
aus Litauen und Berlin treten sie in einen künstlerischen Dialog. 
Sandra Dastikienes Auswahl 4 litauischer Künstler veranlasste die 
Berliner Kuratorin Ameret dazu, aus Berlin 4 Künstlerinnen 
auszuwählen, um einen Erfahrungsaustausch und die Reflektion der 
aktuellen Rolle von Kunst und Künstlern in der jeweiligen Gesellschaft 
anzuregen. Dass Litauen im Jahr 2018 mit vielen Projekten seine100 
Jahre Unabhängigkeit feiert, war ein besonderer Anlass, die 
‚gemeinsame‘ Geschichte und die heutige Haltung im Europäischen 
Zusammenhang zu reflektieren und für die jeweils andere Nation 
Interesse zu wecken.  

Eingeladen von der ‘Marianne Werefkin Assoziation‘ in Vysuonos 
(Untena LT) haben die Kuratorinnen und Künstler eine 
Ausstellungskonzeption erarbeitet, die die Ergebnisse der Diskurse und 
Auswahl der konkreten Arbeiten umfasst.  

Erste Präsentationen fanden im Rahmen des Werefkin Symposiums 
am 15. Juli 2018 auf dem ‚Werefkin Estate‘ in Vysuonos und im 
Stadtmuseum in Utena statt. Vom 17. August bis 01. September 2018 
zeigten die 8 beteiligten KünstlerInnen ihre Arbeiten in der Dailininkų 
Sąjungos Galerija in Vilnius. 

Am 12. Oktober 2018 wird diese Ausstellung in der Galerie 
Verein Berliner Künstler eröffnet. 

Im Rahmen der Ausstellung, im ARTS CLUB BERLIN findet am 
Montag, 15.10.2018 ein Diskurs mit litauischen und deutschen 
TeilnehmerInnen statt , bei dem wir unsere Erfahrungen und die 
Ergebnisse dem Publikum zur Diskussion stellen.  

ARTS CLUB BERLIN | Eine Initiative der Künstlerinnen und Künstler des VBK. Mit 
den monatlichen Clubtreffen schafft der ACB einen offenen informellen 
Treffpunkt für internationale und Berliner Kulturschaffende.  
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13. 10. - 07.11. 2018 

Galerie VEREIN BERLINER KÜNSTLER

ERÖFFNUNG 
FREITAG, 12. Oktober 2018, 19 Uhr 

Begrüßung  
Vorstand

PROGRAMM 

ARTS CLUB BERLIN 

MONTAG,15.10.2018 19.30 Uhr 

Künstlergespräch  

mit Kuratorinnen  

und teilnehmenden KünstlerInnen 

Öffnungszeiten der Galerie 
Di-Fr 15 bis 19 Uhr, Sa-So 14 bis 18 Uhr

Pressekontakt 
Annette Vahle | ameret 

contact@ameret.eu

Das Projekt wird unterstützt von 
Lithuanian Artists Association (LDS) in Vilnius // Verein 

Berliner Künstler (VBK) Berlin // Werefkin Association 

Vysuonos (LT), // Dailininkų sąjungos galerija in Vilnius // 

private Sponsorsen (Vilnius/Berlin)

Der Verein Berliner Künstler (VBK) ist eine selbstverwaltete und 
unabhängige Vereinigung bildender Künstlerinnen und Künstler, die 

in Berlin leben und/ oder arbeiten. Die vereinseigene Galerie am 
Schöneberger Ufer wirkt als Plattform für unterschiedliche 

Ausstellungsformate sowie Diskursveranstaltungen. Darüber hinaus 
kooperiert der VBK mit nationalen wie internationalen 

Organisationen und realisiert Kunstprojekte im In- und Ausland. 
Gegründet 1841 ist der VBK der älteste Künstlerverein Deutschlands 

und repräsentiert derzeit 124 aktive Mitglieder. 

PressemitteilungGalerie Verein  Berliner Künstler

Schöneberger Ufer 57 
D-10785 Berlin 
www .vbk - art.de
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